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I N T E R N AT I O N A L E R ETG CONGRESS 2017 DIE ENERGIEWENDE



PROGRAMM



Die Energiewende geht weiter 28. – 29. November 2017 World Conference Center, Bonn www.etg-congress.com



#ETG2017



Internationaler ETG Congress 2017



Programmausschuss



Herzlich Willkommen



Kongressleiter R. Speh, Siemens Ltd., Saudi Arabien



Mit dem internationalen ETG Congress 2015, der den Untertitel „Die Energiewende“ bzw. in Englisch „Blueprints for the new Energy Age“ hatte, haben wir einen neuen Weg begonnen. Diesen gilt es in 2017 erfolgreich fortzuführen.



sprechen damit den Rückmeldungen der Teilnehmer des letzten Kongresses und bieten sowohl Deutsch als auch Englisch als Konferenzsprache an, allerdings ohne Simultanübersetzung. Sie sehen, der ETG Congress 2017 wird wieder eine spannende Veranstaltung zum Thema Energiewende für Hersteller, Anwender, Hochschulen und die interessierte Öffentlichkeit mit einem breiten aktuellen Spektrum auch zu sektorenübergreifenden Themen.



So können Sie auch diesmal gespannt sein auf interessante Beiträge zu den bereits eingeführten vier Themenblöcken Systemaspekte, Technologien und Komponenten, Markt, regulatorischer Rahmen und Akzeptanz sowie Projekte und Anwendungen. Diese werden wieder in sequentieller Form angeordnet sein, allerdings mit der Möglichkeit innerhalb eines Themenblocks parallele Vortrags-Sessions anzubieten. Damit kommen wir den Wünschen der Teilnehmer des letzten Kongresses entgegen, sich sowohl einem größeren Publikum zu präsentieren als auch den technischen Gehalt weiter auszubauen.



Ich möchte Sie hiermit herzlich nach Bonn einladen und würde mich sehr freuen, Sie dort zahlreich begrüßen zu dürfen.



Programmausschuss T. Benz, VDE/ETG, Frankfurt am Main A. Breuer, innogy SE, Essen H. Busch, Stadtwerke Essen M. Doppelbauer, Karlsruher Institut für Technologie K. Engelbertz, innogy SE, Siegen A. Hoppe, lnstitut für Automation und Kommunikation e.V., Magdeburg H. Hoppe-Oehl, Westnetz, Arnsberg A. Klees, DVGW e.V., Bonn S. Kosslers, VDE/DKE, Frankfurt am Main M. Kleimaier, Essen M. Pokojski, Inecs, Berlin



Natürlich wird es wieder Poster-Sessions geben. Aber auch hier gibt es eine Erweiterung zu vermelden. Wir werden erstmals kommentierte Poster-Touren zu den einzelnen Themenblöcken anbieten. Ausgewählten Poster-Autoren wird zusätzlich die Möglichkeit geboten, sich mit Kurz beiträgen in den Vortrags-Sessions zu präsentieren und sich an der jeweils integrierten Podiumsdis kussion zu beteiligen. Den Autoren wird zusätzlich die Möglichkeit eingeräumt, vorab mit kurzen Videos für ihren Beitrag auf der Internetseite des Kongresses zu werben bzw. nach der Veranstaltung ihn in einer längeren Form der Öffentlichkeit zugänglich zu machen.



C. Rehtanz, Technische Universität Dortmund F. Rewald, VDE Young Professionals, Dortmund K. Straube, Landis + Gyr, Nürnberg J. Stürmer, VDE YoungNet, Aachen Rainer Speh Siemens Ltd., Saudi Arabien Kongressleiter



S. Tenbohlen, Universität Stuttgart D. Tourbier, GE Global Research, München K. von Sengbusch, 50Hertz Transmission, Berlin



Die dedizierten Zeiten für Herstellerforen, für Beiträge der VDE-Jungmitglieder sowie allgemein für die Poster Sessions bleiben erhalten bzw. werden ausgebaut. Natürlich sollte an dieser Stelle auch eine Anmerkung zur Konferenzsprache nicht fehlen. Wir ent-
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Agilty in energy Das verbraucherorientierte Versorgungsunternehmen gestalten



Dekarbonisierung, Dezentralisierung und Digitalisierung verändern unsere Energiesysteme fundamental und mit enormem Tempo. Das birgt völlig neue Chancen und neue Herausforderungen. »Agility in energy« ermöglicht höchst flexible Reaktionen auf den Wandel und damit die Stärkung Ihrer Marktposition.



siemens.de/agility-in-energy
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19:00
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Programm – Dienstag, 28. November 2017



Unsere Vordenker und Pioniere stellen sich vor



Richtungsweisend, Übergreifend, Fundiert



Unser Programm Keynotes Raum: Plenarsaal 



09:30 – 09:40 Uhr Rainer Speh



Gunther Kegel



Chief Technlogy Officer Siemens Ltd., Saudi Arabien Kongressleiter ETG Congress



Vorsitzender der Geschäftsführung Pepperl & Fuchs und VDE-Präsident



TAG 1: DIENSTAG, 28. NOVEMBER 2017 BEGRÜSSUNG



Rainer Speh, Chief Technlogy Officer, Siemens Ltd., Saudi Arabien Kongressleiter



09:40 – 10:00 Uhr 



PREISVERLEIHUNG



ETG Literaturpreis, Herbert-Kind-Preis, Dr. Wilhelmy-Preis



10:00 – 10:15 Uhr  DIE ENERGIEWENDE IST NICHT NUR



ELEKTRISCH! Hans Van Steen



Bernd Koch



DG ENERGY, Head of Unit International Relations & Enlargement, European Commission



Leiter Dezentrale Energiesysteme, Siemens Deutschland



Gunther Kegel, Vorsitzender der Geschäftsführung, Pepperl & Fuchs und VDE-Präsident



10:15 – 10:45 Uhr  DOES EUROPE NEED A “ENERGIEWENDE”



(A NEW ENERGY AGE)? Hans Van Steen, DG ENERGY, Head of Unit International Relations & Enlargement, European Commission



10:45 – 11:00 Uhr  ERFOLGSFAKTOREN DER ENERGIEWENDE



Eingeladene Sprecher







Bernd Koch, Leiter Dezentrale Energiesysteme, Siemens Deutschland







EXPERTENFORUM 1 – SYSTEMASPEKTE Raum: Bonn 3  Szenarien und



Sven Jundel



Achim Zerres



Project Manager New Technologies, innogy SE



Abteilungsleiter Energieregulierung, Bundesnetzagentur



Planungen hybrider und multimodaler



Energienetze 11:10 - 11:15 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Martin Pokojski, Inecs



11:15 – 11:25 Uhr Energiewende in Deutschland: Fünf konsistente Szenarien zur Eingrenzung von Unsicherheiten bis 2035 Roland Bauer, 50Hertz Transmission GmbH Rik W. De Doncker



Michael C. Laubenheimer



Direktor Forschungscampus FEN und E.ON ERC, RWTH Aachen University



DG Research and Innovation, Directorate G – Energy, G2 – Advanced Energy Production, Policy Officer, European Commission



11:25 – 11:35 Uhr 



Optionen für das Übertragungsnetz Strom nach 2030







Carsten Siebels, Tennet TSO GmbH



11:35 – 11:45 Uhr Bewertung der strukturellen Eigenschaften elektrischer Übertragungsnetze unter Verwendung eines graphen theoretischen Maßes Oliver Scheufeld, Forschungsgemeinschaft für Elektrische Anlagen und Stromwirtschaft e.V.
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Programm – Dienstag, 28. November 2017



11:45 – 11:55 Uhr Warum beeinflusst die Spitzenkappung die Strombelastbarkeit von Freileitungen?  Ralf Puffer, Institut für Hochspannungstechnik, RWTH Aachen Universität



11:25 – 11:35 Uhr  Betriebsführung für Energiesysteme basierend auf Erneuerbaren Energien 



Dirk Westermann, Technische Universität Ilmenau



11:55 – 12:05 Uhr Auswirkungen der Spitzenkappung von erneuerbaren Energien auf den Netzausbau im Hochspannungsnetz



11:35 – 11:45 Uhr 



 influss von Flexibilität und Unsicherheiten auf den deutE schen Übertragungsnetzbetrieb







Tobias van Leeuwen, RWTH Aachen Universität



Pascal Wiest, Universität Stuttgart Raum: Plenarsaal  Flexibilitätspotentiale



im elektrischen System und durch



Sektorenkopplung 11:10 - 11:15 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Martin Kleimaier, Essen



11:15 – 11:25 Uhr Anwendungen der Kopplung von Strom- und Gasverteilnetzen 



James Garzon-Real, Bergische Universität Wuppertal



11:45 – 11:55 Uhr Auswirkungen einer hohen Durchdringung von Elektro mobilität und Photovoltaik auf die Elektroenergiequalität in Niederspannungsnetzen Sascha Müller, Technische Universität Dresden



11:55 – 12:05 Uhr Lastgangsprädiktion in Verteilnetzen für prädiktive Energiemanagement Systeme mithilfe von Neuralen Netzen Patrick Sauter, Karlsruher Institut für Technologie



11:25 – 11:35 Uhr Preisbasierte Lastverschiebung von Wärmepumpen mit thermischen Speichern zur Unterstützung der Integration von Erneuerbaren Energien



11:10 - 11:15 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender



Stephan Röhrenbeck, Technische Universität Kaiserslautern







Florian Rewald, Technische Universität Dortmund



11:35 – 11:45 Uhr 



11:15 – 11:25 Uhr Konzept einer praktikablen, stabilen und übertragbaren Zustandsschätzung für Verteilnetze



Vorausschauende Gebäude im intelligenten Verteilnetz



Andreas Schuster, Aspern Smart City Research GmbH & Co. KG



Raum: Bonn 1 & 2 







11:45 – 11:55 Uhr Simulationsumgebung zur Untersuchung von Energieflüssen in Wohngebieten und Energiemanagementsystemen  Christian Reinhold, Technische Universität Braunschweig Institut für Hochspannungstechnik und Elektrische Energieanlagen – elenia



11:55 – 12:05 Uhr Visualisierungstechniken für Online-Monitoring und Bereitstellung von Reserveleistung mit vielen dezentralen KWK-Anlagen in multi-modalen Energiesystemen. Jonas Hinker, Technische Universität Dortmund Raum: Berlin 



 tabiler und sicherer Betrieb der kritischen Energie S infrastruktur



11:10 - 11:15 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Christian Rehtanz, Technische Universität Dortmund



11:15 – 11:25 Uhr Regelleistungsbereitstellung und Engpassmanagement mit dezentraler Erzeugung – Lösungen im Rahmen der VNB / ÜNB Kooperation 



Daniel Engelbrecht, Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH
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Planung und Betrieb flexibler Verteilnetze



Daniel Gross, Universität Stuttgart



11:25 – 11:35 Uhr Ein heuristischer Prozess zur automatisierten Verteilnetz planung Christian Wagner, Technische Universität Dortmund – Institut für Energiesysteme, Energieeffizienz und Energiewirtschaft (ie³)



11:35 – 11:45 Uhr Automatisierte Netzausbauplanung unter Berücksichtigung eines Modells für das Asset-Management Daniel Büchner, Fraunhofer-Institut für Windenergie und Energie systemtechnik IWES



11:45 – 11:55 Uhr Bewertung der Spannungshaltungsmaßnahmen in Niederspannungsnetzen mittels probabilistischer Ansätze 



Heiner Früh, Universität Stuttgart



11:55 – 12:05 Uhr Blindleistungsmanagement für die Netzverknüpfungspunkte zwischen Höchstspannungs- und Hochspannungsebene: Bewertung des technischen und wirtschaftlichen Potenzials anhand einer Fallstudie für Bayernwerk AG 



Haonan Wang, Fraunhofer IWES
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12:15 – 12:30 Uhr EINGELADENER SPRECHER Raum: Plenarsaal  Mehr Flexibilität für Verteilnetze – Einbindung des Ampel konzepts in das Gesamtsystem 



Sven Jundel, innogy SE



12:30 – 13:00 Uhr 



DISKUSSION



Raum: Plenarsaal



13:00 – 14:05 Uhr 



MITTAGSPAUSE







Besuch der Fach- und Posterausstellung



14:30 – 14:40 Uhr Multiobjektive Nutzung von Batteriespeichern in Verteilnetzen 



Tobias Rott, Westnetz GmbH Raum: Berlin 



Tarifierung und Ausfallkosten



14:05 – 14:10 Uhr 



Einführung Themenvorsitzende







Albert Moser, RWTH Aachen University



14:10 – 14:20 Uhr Simulation des wirtschaftlichen Schadens bei regionalen Stromausfällen im 20kV Netz Gerhard Kleineidam, Kompetenznetzwerk Wasser – Energie e.V.



 EXPERTENFORUM 2 – MARKT, REGULATORISCHER RAHMEN UND AKZEPTANZ



14:20 – 14:30 Uhr 



Optimierung von Stromtarifstrukturen für Endkunden



Michael Hinterstocker, Forschungsgesellschaft für Energiewirtschaft mbH



14:30 – 14:40 Uhr Strukturoptimierte dynamische Zweistufentarife zur systemfreundlichen Betriebsführung von Mirco-BHKWs



Regulierung



Oliver Lutz, Fraunhofer Institut für Solare Energiesysteme ISE



14:05 – 14:10 Uhr 



Einführung Themenvorsitzende







Jens Büchner, E-Bridge Consulting GmbH



14:50 – 15:10 Uhr EINGELADENER SPRECHER Raum: Plenarsaal  Flexibilität im Stromversorgungssystem – eine Bestandsaufnahme Achim Zerres, Bundesnetzagentur



Raum: Bonn 1 & 2 



14:10 – 14:20 Uhr Ein neuer Ansatz für eine koordinierte Markt-Netzbetriebsführung Stefan Klaiber, Fraunhofer-Institut IOSB – AST



15:10 – 15:45 Uhr 



DISKUSSION



Raum: Plenarsaal



14:20 – 14:30 Uhr Netzplanung für die Mittel- und Niederspannungsebene unter Berücksichtigung des regulatorischen Rahmen 



14:00 – 16:00 Uhr 



Marius Sieberichs, RWTH Aachen Universität



14:30 – 14:40 Uhr  Novellierung der Anreizregulierung: Auswirkungen auf die Investitionsentscheidungen von Verteilernetzbetreibern 



Raum: Bonn 3



15:45 – 16:45 Uhr GEFÜHRTE POSTER-TOUR (Treffpunkt: Speakers Corner Rondell)



Marius Sieberichs, RWTH Aachen Universität Raum: Plenarsaal 



Flexibiliät für Markt und Netz



14:05 – 14:10 Uhr 



Einführung Themenvorsitzende







Christoph Maurer, Consentec GmbH



14:10 – 14:20 Uhr Analyse der Wechselwirkung von CO2-Einsparungen und Strompreismodellen für eine Liegenschaft mit Eisspeicher Stefan Bschorer, Technische Universität Berlin



14:20 – 14:30 Uhr Einsatz von dezentralen Speichern für den kurzfristigen Bilanzkreisausgleich Daniel Unger, Technische Universität Braunschweig
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JUNGES FORUM



16:45 – 18:15 Uhr 



AUSSTELLUNG & SPEAKERS CORNER



18:15 – 19:00 Uhr 



PODIUMSDISKUSSION ZUR BAUANLEITUNG FÜR DIE ENERGIEWENDE



Raum: Plenarsaal 



 erteilnetze vor neuen Herausforderungen auf dem Weg V zum Kunden







Andreas Breuer, innogy SE Dirk Werth, AWS-Institut für digitale Produkte und Prozesse GmbH Jonas Danzeisen, Venios GmbH Rainer Speh, Siemens Ltd., Saudi Arabien



19:00 Uhr 



GET TOGETHER & NETWORKING



Foyer WCCB
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TAG 2: MITTWOCH, 29. NOVEMBER 2017







EXPERTENFORUM 3 – TECHNOLOGIEN & KOMPONENTEN Raum: Plenarsaal 



Energie-Speichertechnologie



08:30 – 08:35 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Rainer Speh, Siemens Ltd.,



08:45 – 08:55 Uhr Dezentrales Management von Kaskadierten H-Brücken- Multilevelumrichtern basierend auf kybernetischen Prinzipien Markus Herzog, Technischen Universität München



08:55 – 09:05 Uhr Anwendungsorientierte Distanzschutzprüfung basierend auf IEC 61970 Dominik Hilbrich, Institut für Energiesysteme, Energieeffizienz und Energiewirtschaft – Technische Universität Dortmund



09:05 – 09:15 Uhr Zeitsynchronisation der Schutz- und Leitgeräte in Umspannanlagen für die Verarbeitung von Sampled Values



08:35 – 08:45 Uhr Erbringung von Netzdienstleistungen mit einem hybriden Speichersystem







Bernd Bohnet, Karlsruher Institut für Technologie (KIT) – Elektro technisches Institut (ETI)



09:15 – 09:25 Uhr Zielnetzplanung und objektivierte Zustandsbewertung als Basis für einen ganzheitlichen Asset Management Ansatz



Christina Süfke, Westnetz GmbH







08:45 – 08:55 Uhr Die Bedeutung der Systemkomponenten für die Gesamt performance stationärer Batteriespeichersysteme: Erfahrungen mit dem Prototypen Energy Neighbor 



Cong Nam Truong, Technische Universität München



08:55 – 09:05 Uhr Unitäre reversible PEM-Brennstoffzellen für die flexible elektrische Energiespeicherung Philipp Kühne, Otto-von-Guericke Universität Magdeburg



09:05 – 09:15 Uhr Stromspeicherung in adiabaten Druckluftspeicherkraftwerken: Ergebnisse zum BMWi-Projekt ADELE-ING Stefan Zunft, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V



09:15 – 09:25 Uhr SimSES: Software zur techno-ökonomischen Simulation stationärer Energiespeichersysteme Maik Naumann, Technische Universität München



David Echternacht, SPIE SAG GmbH Raum: Berlin 



HV & MV Netze



08:30 – 08:35 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Dietmar Tourbier, GE Global Research Europe



08:35 – 08:45 Uhr Automatisierung von Ortsnetzstationen – eine systemische Betrachtung 



Christopher Breuer, Westnetz GmbH



08:45 – 08:55 Uhr Quantifizierung des Einflusses von Umweltbedingungen und bodenphysikalischen Eigenschaften der Bettung auf die thermische Stromtragfähigkeit von Mittelspannungs- Energiekabelsystemen Constantin Balzer, Technische Universität Darmstadt



Datenanalyse & Datenschutz



08:55 – 09:05 Uhr Netzkonzepte zur temporären Verbindung separater NOSPE-Kabelnetze mit dem klassischen 110-kV-RESPE-Freileitungsnetz



08:30 – 08:35 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender



Christin Schmoger, E.DIS Netz GmbH







Wolfram Wellßow, Technische Universität Kaiserslautern



Raum: Bonn 1 & 2 



09:05 – 09:15 Uhr Einsatz natürlicher Esterflüssigkeiten in Verteiltransformatoren 08:35 – 08:45 Uhr VEREDELE-FACDS: Power Quality Überwachung am Rand des Verteilnetzes mit Hilfe von IOT Sensoren und Cloud-Analytik







Stephanie Haegele, Universität Stuttgart



09:15 – 09:25 Uhr 



Digitale Schaltanlagen – neue Lösungen für Energieversorger



Christian Rüster, A. Eberle GmbH & Co. KG







Marcus Giese, ABB AG
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Raum: Bonn 3 



Programm – Mittwoch, 29. November 2017



LV& MV Anwendungen



08:30 – 08:35 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Stefan Tenbohlen, Universität Stuttgart







EXPERTENFORUM 4 – PROJEKTE UND ANWENDUNGEN Raum: Bonn 3 



SINTEG



08:35 – 08:45 Uhr  Ein neuartiger Regler für vermaschte Niederspannungsnetze 



Stefan Lang, Pfalzwerke AG



08:45 – 08:55 Uhr Praxistest DC: Demonstration der Vorteile bei Haushaltsgeräten



14:00 – 14:05 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender



Matthias Künzel , Institut für Innovation und Technik der VDI/VDE Innovation + Technik GmbH



Alexander Stippich, RWTH Aachen Universität



14:05 – 14:15 Uhr 



Die SINTEG Modellregion NEW 4.0



08:55 – 09:05 Uhr Prüfstand zur Wechselwirkungsanalyse von Anlagen und Komponenten im Niederspannungsbereich







Hans Schäfers, Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg



Falk Schaller, Fraunhofer-Institut IOSB – AST



14:15 – 14:25 Uhr Das intelligente Verteilnetz als Lösungsbaustein der Energiewende im Rahmen des SINTEG Demovorhabens enera



09:05 – 09:15 Uhr Messung und Modellierung von Oberschwingungsimpe danzen auf der Mittelspannungsebene







Michael Jordan, Helmut-Schmidt-Universität in Hamburg



14:25 – 14:35 Uhr C/sells – Großflächiges Schaufensterprojekt im Solarbogen Süddeutschlands



09:15 – 09:25 Uhr 



Modulare System Architektur für die Verarbeitung von CIM











Benjamin Requardt, Fraunhofer IWES



09:35 – 09:50 Uhr Raum: Plenarsaal 



EINGELADENER SPRECHER  lexible, Zellulare Verteilernetze für die Energiewende – F Leistungselektronik: die Schlüsseltechnologie



Rik W. De Doncker, Forschungscampus FEN und E.ON ERC, RWTH Aachen Universität



09:50 – 10:25 Uhr 



Heiko Fastje, EWE NETZ GmbH



Florian Samweber, Forschungsstelle für Energiewirtschaft e.V.



14:35 – 14:45 Uhr DESIGNETZ – Modulares Konzept für das nutzerorientierte Energiesystem der Zukunft 



Simon Ohrem, innogy SE



14:45 – 14:55 Uhr WindNODE: Das Schaufenster für intelligente Energie aus dem Nordosten Deutschlands Lisa Franke, Forschungs- und Transferzentrum e. V. an der Westsäch sischen Hochschule Zwickau



DISKUSSION



Raum: Plenarsaal



10:25 – 11:25 Uhr 



G EFÜHRTE POSTER-TOUR (Treffpunkt: Speakers Corner Rondell)



Raum: Bonn 1 & 2 Flexibilität



14:00 – 14:05 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender



Jan Zacharias, BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e.V.



11:25 – 12:20 Uhr 



AUSSTELLUNG & SPEAKERS CORNER



12:20 – 13:50 Uhr 



MITTAGSPAUSE







14:05 – 14:15 Uhr Eine Virtuelle Kraftwerks-Demonstrationsplattform für mehrfache Optimierungs- und Steuerungssysteme



Besuch der Fach- und Posterausstellung







ETG-MITGLIEDERVERSAMMLUNG



14:15 – 14:25 Uhr OS4ES basierte Aggregationsprozesse für Virtuelle Kraftwerke



12:30 – 14:00 Uhr 







Raum: Kleiner Saal



Frank Truckenmüller, Ellen Schur, Reutlingen Universität



Wolfgang Renz, Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg



14:25 – 14:35 Uhr Definition, Modellierung und Kommunikation von Flexibilität in Smart Buildings und im Smart Grid Kevin Förderer, FZI Forschungszentrum Informatik
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14:35 – 14:45 Uhr Die energieintensive Industrie als Rückgrat für eine nachfrageseitige Flexibilisierung 



14:15 – 14:25 Uhr Hybrid-Optimal: Forschungsprojekt zur Demonstration des zellularen Ansatzes



Alexander Pelzer, Fraunhofer Institut für Fabrikbetrieb und -automatisierung (IFF)



Lukas Held, Karlsruher Institut für Technologie (KIT)



14:45 – 14:55 Uhr Erfahrungsbericht Synergieeffekte zwischen E-Mobilität, erneuerbaren Energien und Energiespeichersystemen in lokalen Netzen Sandro Hommel, Westsächsische Hochschule Zwickau, Fakultät Elektrotechnik Raum: Berlin 



Netzregelung







Pablo Thier, Universität Bremen



14:35 – 14:45 Uhr Systemführung in künftigen Energiesystemen – Ein zentrales Thema in Deutschlands größter Forschungsinitiative zur Energiewende 



14:00 – 14:05 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Joachim Gruber, Netze BW GmbH



14:05 – 14:15 Uhr Fokus: Statische Spannungshaltung – Forschungsergebnisse aus Simulationen, Laborversuchen und Feldtests Ole Marggraf, Technischen Universität Braunschweig



14:15 – 14:25 Uhr PHI Factory: Bereitstellung von Netzdienstleistungen durch flexiblen Fabrikbetrieb Tim Plößer, Technische Universität Darmstadt



14:25 – 14:35 Uhr Grid-Control – Ein Gesamtlösungsansatz für das Verteilnetz der Energiewende 



14:25 – 14:35 Uhr Möglichkeiten der Umsetzung des Zellularen Ansatzes für zwei regionale Energiesysteme in Deutschland aus sozio-technischer Perspektive



Katharina Volk, Netze BW GmbH



Maximilian Dauer, Siemens AG



14:45 – 14:55 Uhr Ein soziotechnisches Simulationsframework für kooperatives Management in Stromverteilnetzen Diego Iván Hidalgo-Rodriguez, Technische Universität Dortmund



15:05 – 15:20 Uhr 



EINGELADENER SPRECHER



Raum: Plenarsaal Europäische Forschung und Entwicklung für die Energiewende Michael C. Laubenheimer, DG Research and Innovation, Directorate G – Energy, G2 – Advanced Energy Production, Policy Officer, European Commission



15:20 – 15:55 Uhr 



DISKUSSION



Raum: Plenarsaal



15:55 – 16:00 Uhr 



KONGRESSENDE



14:35 – 14:45 Uhr Dezentrale Frequenzstabilisierung in Netzinfrastrukturen mit hohen Anteilen an erneuerbaren Energien Marvin Albrecht, Technische Universität Dortmund



14:45 – 14:55 Uhr Simulation von Spannungsprofilen in einem Verteilnetz auf Basis mehrjähriger Messreihen Gaby Seifert, Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg Raum: Plenarsaal Systemaspekte



14:00 – 14:05 Uhr 



Einführung Themenvorsitzender







Sahra Vennemann, innogy SE



14:05 – 14:15 Uhr Das Leuchtturmprojekt RegEnKibo: Regionalisierung der Energieversorgung auf Verteilnetzebene durch Kopplung von Strom- und Gasversorgung Martin Zimmerlin, Karlsruher Institut für Technologie
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1.16 



Auswirkungen einer hohen Durchdringung von Elektromobilität und Photovoltaik auf die Elektroenergiequalität in Niederspannungsnetzen S. Müller, F. Möller, M. Klatt, J. Meyer, P. Schegner (Technische Universität Dresden, Germany)







1 Systemaspekte



1.17 



1.1 



Dieselgate – Eine Warnung für die Energiewende F. Kalverkamp, J. Bünger, St. Brandt (FGH GmbH, Germany) 



1.2 



Entwicklung eines betriebsrealistischen Übertragungsnetzmodells von Zentraleuropa zur Untersuchung von Netzwiederaufbaustrategien im Jahr 2025 P. Hinkel, M. Ostermann, H. Pluntke, D. Raoofsheibani, W. Wellßow (TU Kaiserslautern, Germany); 



Regelleistungsbereitstellung und Engpassmanagement mit dezentraler Erzeugung – Lösungen im Rahmen der VNB / ÜNB Kooperation D. Engelbrecht, J. Zeidler, U. Matthes (Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH, Germany); A.-K. Marten, H. Bauer (50 Hertz Transmission GmbH, Germany); M. Junghans, A. Knobloch (TEN Thüringer Energienetze GmbH, Germany); St. Dorendorf (E-dis AG, Germany); T. Behrens (Stromnetz Hamburg GmbH, Germany) 



1.18 



Blindleistungsmanagement für die Netzverknüpfungspunkte zwischen Höchstspannungs- und Hochspannungsebene: Bewertung des technischen und wirtschaftlichen Potenzials anhand einer Fallstudie für Bayernwerk AG H. Wang, M. Kraiczy (Fraunhofer IWES, Germany) 



1.19 



Spannungsebenen-übergreifende Simulation zur Wechselwirkungsuntersuchung in Stromrichter-dominierten Verteilernetzen F. Schaller, S. Schlegel; B. Fischer, S. Yang, St. Nicolai, P. Bretschneider (Fraunhofer IOSBAST, Germany); St. Prinz, M. Malsch, B. Schönfeld (P&M Power Consulting GmbH, Germany); T. Jiang, D. Westermann (Technische Universität Ilmenau, Germany);



1.20 



Vergleich von verschiedenen Energieverteilungs-Algorithmen in einem skalierbaren Energiemanagement-Konzept A. W. Ebentheuer, M. Herzog, T. Lahlou, H.-G. Herzog (Technische Universität München, Germany) 



1.21 



Automatisierte Netzausbauplanung unter Berücksichtigung eines Modells für das Asset- Management D. Büchner, T. Kneiske (Fraunhofer IWES, Germany); L. Thurner (Universität Kassel, Germany); M. Braun (Universität Kassel & Fraunhofer IWES, Germany) 



1.22 



Optimierte Netzentwicklung für EWR Netz M. Hopfensitz (entellgenio GmbH Germany); T. Singer (EWR Netz GmbH, Germany); H. Spitzer (Entellgenio GmbH, Germany); J. Dasenbrock (Fraunhofer IWES, Germany); M. Braun (Universität Kassel & Fraunhofer IWES, Germany) 



1.3 



Rollenbasierte Zugangskontrolle – Lösungen für das Digital Grid St. Fries, Ch. Bisale, R. Falk, A. Güttinger (Siemens AG, Germany)



1.4 



Transformation zur Soziotechnik und zur Soziologie der Energiewende D. Laing-Nepustil (Hochschule Esslingen, Germany); U. Pfenning (Universität Stuttgart, Germany)



1.5 



Preisbasierte Lastverschiebung von Wärmepumpen mit thermischen Speichern zur Unterstützung der Integration von Erneuerbaren Energien St. Röhrenbeck, A. Benzarti, M. Pahn, T. Gauer, K. Nasrollah, A. Tersluisen (TU Kaisers lautern, Germany); W. Wellßow, K. Maar, P. Hauffe (Pfalzwerke AG, Germany); J. Maul (Ait-deutschland, Germany); St. Jäger (Geomer GmbH, Germany)



1.6 



Neue Planungsgrundsätze für ländliche Verteilungsnetze P. Steffens, S. Harnisch and M. Zdrallek (Bergische Universität Wuppertal, Germany); J. Monscheidt, L. Münch, C. Böse (Siemens AG, Germany)



1.7 



Anwendungen der Kopplung von Strom- und Gasverteilnetzen J. Garzon-Real, S. Kilicsoy, M. Stötzel, M. Zdrallek (Bergische Universität Wuppertal, Germany)



1.8 



Lastgangsprädiktion in Verteilnetzen für prädiktive Energiemanagement Systeme mithilfe von Neuronalen Netzen P. Sauter, P. Karg, M. Pfeifer, M. Kluwe (Karlsruhe Institut für Technologie, Germany); S. Hohmann (Karlsruhe Institut für Technologie & Institut für Regelungstechnik, Germany)



1.9 



Forschernetzwerk entwickelt dynamische Leitwarte R. E. Krebs (Siemens Energy Management & Otto-von-Guericke Universität Magdeburg, Germany) 



1.23 



1.10 



Bewertung der Spannungshaltungsmaßnahmen in Niederspannungsnetzen mittels probabilistischer Ansätze H. Früh, K. Rudion (Universität Stuttgart, Germany); P. Wiest (Universität Stuttgart & IEH, Germany) 



Visualisierungstechniken für Online-Monitoring und Bereitstellung von Reserveleistung mit vielen dezentralen KWK-Anlagen in multi-modalen Energiesystemen. J. Hinker, J. Myrzik (Technische Universität Dortmund, Germany); N. Witte, A. Heinzel (Universität Duisburg-Essen, Germany) 



1.24 



Betriebsführung für Energiesysteme basierend auf Erneuerbaren Energien D. Westermann, St. Schlegel, R. Schwerdfeger (Technische Universität Ilmenau, Germany); M. Wolter, A. Richter (Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Germany); P. Komarnicki, B. Arendarski (Fraunhofer IFF, Germany) 



Deutschland‘s Energiewende mit weniger Leitungsneubau: Die hybride Stromnetz architektur M. Hotz, W. Utschick, I. Boiarchuk, D. Hewes, R. Witzmann (Technische Universität München, Germany) 



1.25 



Vergleich von netzoptimierenden Maßnahmen in der Niederspannung F. Samweber, S. Köppl, A. Bogensperger, M. Mueller (Forschungsstelle für Energiewirtschaft e. V., Germany) 



1.26 



Auswirkungen der Spitzenkappung von erneuerbaren Energien auf den Netzausbau im Hochspannungsnetz P. Wiest (Universität Stuttgart & IEH, Germany); K. Rudion (Universität Stuttgart, Germany); A. Probst (Netze BW GmbH, Germany) 



1.27 



Untersuchung des ungenutzten technischen und finanziellen Potenzials sowie der Limitationen der thermischen Speicherfähigkeit von Wärmenetzen N. Witte, A. Heinzel (Universität Duisburg-Essen, Germany); J. Hinker, J. Myrzik (Technische Universität Dortmund, Germany) 



1.28 



Verluste von HGÜ-Umrichtern in der Leistungsflussberechnung S. Schilling, M. Kuschke, K. Strunz (Technische Universität Berlin, Germany) 



1.11 



1.12 



Bewertung der strukturellen Eigenschaften elektrischer Übertragungsnetze unter Verwendung eines graphentheoretischen Maßes O. Scheufeld, L. Kalisch, A. Moormann, S. Krahl , A. Moser (FGH e.V. – Forschungsgemeinschaft für Elektrische Anlagen und Stromwirtschaft, Germany) 



1.13 



Warum beeinflusst die Spitzenkappung die Strombelastbarkeit von Freileitungen? R. Puffer (RWTH Aachen University, Germany); J. Schmiesing, W. Wenzlaff (Avacon AG, Germany) 



1.14 



Zentrales Energie-Management zur Optimierung von Wohnquartieren St. Diekmann, C. Reinhold, B. Engel (Technische Universität Braunschweig, Germany) 



1.15 



Zuverlässigkeitstechnische Modellierung von dezentralen Energieanlagen in Verteilungsnetzen F. Moehrke, K. Kamps, M. Zdrallek (Bergische Universität Wuppertal, Germany); P. Awater, M. Schwan (Siemens AG, Germany) 
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1.29 



Energiewende in Deutschland: Fünf konsistente Szenarien zur Eingrenzung von Un sicherheiten bis 2035 R. Bauer (50Hertz, Germany); H. Schuster (E-bridge GmbH, Germany); T. Köbinger (Hertz Transmission GmbH, Germany) 



1.30 



Kurzfristige Lastprognose als bedingter Erwartungswert basierend auf Markov-Ketten J. Staats, C. Bruce-Boye (Fachhochschule Lübeck, Germany); T. Weirich (Stadtwerke Norderstedt, Germany); D. Watts (European XFEL GmbH, Germany) 



1.45 



Untersuchung der Verwendung des Synchrophasors in Verteilnetzen zur Abschätzung des regionalen Netzzustandes E. Waffenschmidt, P. Littau, C. Pelikan (Technische Hochschule Köln, Germany)



1.46 



Vermeidung von Lastspitzen durch Elektrofahrzeuge im Ortsnetz R. Kohrs, M. Mittelsdorf (Fraunhofer ISE, Germany)



1.47 



Zeitreihenanalyse und Prognose mit der Holt-Winters-Methode basierend auf Mess werten des deutschen Übertragungsnetzes H. Kraus (Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg, Germany); G. Seifert, M. Luther (FAU Erlangen-Nürnberg)



1.31 



Konzept einer praktikablen, stabilen und übertragbaren Zustandsschätzung für Verteilnetze D. Gross (Universität Stuttgart, Germany) 



1.32 



Kombinierte Gas- und Stromnetzautomatisierung auf Verteilnetzebene B. Dahlmann, J. Garzon-Real, M. Stötzel, M. Zdrallek (Bergische Universität Wuppertal, Germany); J. Hüttenrauch (DBI-Gastechnolgisches Institut gGmbH, Germany); M. Lange, J. Benthin (Gas- und Wärme-Institut Essen e. V., Germany); W. Köppel (DVGW EBI, Germany)



1.48 



Referenzszenarien zur Evaluation des Netzampel-Konzepts in Niederspannungssystemen J. Geis-Schroer, I. Mauser, H. Schmeck (Karlsruhe Institut für Technologie, Germany); S. Kochanneck (Karlsruhe Institut für Technologie & Institute AIFB, Germany)



1.33 



Ein heuristischer Prozess zur automatisierten Verteilnetzplanung C. Wagner, C. Kittl, S. Kippelt, C. Rehtanz (Technische Universität Dortmund, Germany)







2 Markt, regulatorischer Rahmen und Akzeptanz



1.34 



Berücksichtigung von neuen Stromanwendungen in der Verteilnetzplanung und der Einfluss von Flexibilität S. Kippelt, C. Wagner, C. Rehtanz (Technische Universität Dortmund, Germany) 



2.1 



Multiobjektive Nutzung von Batteriespeichern in Verteilnetzen T. Rott, St. Nykamp (Westnetz GmbH)



2.2 



Simulation des wirtschaftlichen Schadens bei regionalen Stromausfällen im 20kV Netz G. Kleineidam (Kompetenznetzwerk Wasser – Energie e.V., Germany); G. Jung (VITO, Belgium); A. Woeltche (Hochschule Hof, Germany)



2.3 



Intraday Redispatch – Optimierung von flexiblen industriellen Verbrauchern anhand der Day-Ahead Auktion und dem kontinuierlichen Intradayhandel J. Meese, B. Dahlmann, M. Zdrallek (Bergische Universität Wuppertal, Germany); A. Völschow (WSW Energie & Wasser AG, Germany)



2.4 



Analyse der Wechselwirkung von CO2-Einsparungen und Strompreismodellen für eine Liegenschaft mit Eisspeicher St. Bschorer, M. Kuschke, K. Strunz (Technische Universität Berlin, Germany) 



2.5 



Optimierung von Stromtarifstrukturen für Endkunden M. Hinterstocke, S. von Roon (Forschungsgesellschaft für Energiewirtschaft mbH)



2.6 



Strukturoptimierte dynamische Zweistufentarife zur systemfreundlichen Betriebsführung von Mirco-BHKWs O. Lutz, R. Hollinger, V. Olavarria C. Wittwer (Fraunhofer ISE, Germany



2.7 



Einsatz von dezentralen Speichern für den kurzfristigen Bilanzkreisausgleich D. Unger, B. Engel (Technische Universität Braunschweig, Germany)



2.8 



Ein neuer Ansatz für eine koordinierte Markt- Netzbetriebsführung St. Klaiber, P. Bretschneider, O. Warweg (Fraunhofer IOSB & Institutsteil Angewandte Systemtechnik AST, Germany)







3 Technologien & Komponenten



1.35 



Eine zu 80 Prozent PV – und windbasierte Energieversorgung: Vorteile eines sektorübergreifenden Ansatzes für ein effizientes Systemdesign R. Eckerle (Universität der Bundeswehr München, Germany)



1.36 



Netzentwicklung und -betrieb nach 2030 C. Schulz (TSO & TenneT TSO GmbH, Germany); C. Siebels (TenneT TSO GmbH, Germany)



1.37 



Characteristic parameters and reference networks of german distribution grid (LV, MV, and HV) for power system studies K. Malekian, F. Safargholi (Technische Universität Chemnitz, Germany); K. Küch (WindGuard Certification GmbH, Germany); M. Domagk, J. Meyer (Technische Universität Dresden, Germany); M. Hoven (FGH, Germany)



1.38 



SWOT Analyse eines erweiterten Blindleistungsbereiches von PV-Umrichtern für Smarte Stromnetze W. Biener, T. Erge, B. Wille-Haussmann (Fraunhofer ISE, Germany); T. Bülo (SMA Solar Technology AG, Germany); T. Kumm (EWE NETZ GmbH, Germany) 



1.39 



Beteiligung erneuerbarer dezentraler Einspeiseanlagen an erforderlichen Systemdienstleistungen aus Sicht der Netz- und Systemführung H. Becker, D. Mende (Fraunhofer IWES, Germany); U. Spanel, A.Bernhart (DUtrain GmbH, Germany) 



1.40 



Simulationsumgebung zur Untersuchung von Energieflüssen in Wohngebieten und Energiemanagementsystemen C. Reinhold, B. Engel (Technische Uiversität Braunschweig, Germany) 



1.41 



Einfluss einer hohen Durchdringung von Ladesäulen auf das Niederspannungsnetz in neue Wohnquartieren J. Wussow, B. Engel, J. Mummel, M. Kurrat (Technische Universität Braunschweig, Germany)



3.1 



Netzkonzepte zur temporären Verbindung separater NOSPE-Kabelnetze mit dem klassischen 110-kV-RESPE-Freileitungsnetz C. Schmoger (EDIS AG, Germany) 



1.42 



Das Europäische Energiesystem 2050 – Ein Review aktueller Ausbaupfade für erneuerbare und konventionelle Technologien in Europa I. Müller, R. Dornmair (Technische Universität München, Germany)



3.2 



1.43 



Optimierte Engpassbewirtschaftung in Verteilnetzen durch regionale Flexibilitätsvermarktung C. Schlenzig (Seven2one Informationssysteme GmbH, Germany)



Ein neuartiger Regler für vermaschte Niederspannungsnetze S. Lang, W. Wellßow, H. Ma (Technische Universität Kaiserslautern, Germany); I. Quint, M. Werner, P. Hauffe (Pfalzwerke Netz AG, Germany); S. Sender (Power Plus Communications AG, Germany); T. Walcher, P. Wehner (Walcher GmbH & Co. KG, Germany); 



3.3 



Vorausschauende Gebäude im intelligenten Verteilnetz A. Schuster (Aspern Smart City Research Gmbh & Co KG (ASCR), Austria); A. Einfalt, L. Krammer (Siemens AG Österreich, Austria); T. Lehmann, R. Sollacher (Siemens AG, Germany)



Das Smart-Operator Netzscreening – ein wichtiges Element in der zukünftigen DSO-Toolbox S. Nykamp, H. Lührsen, A. Löchte (Westnetz GmbH, Germany); S. Willing (RWE Deutschland AG, Germany) 



3.4 



Zeitsynchronisation der Schutz- und Leitgeräte in Umspannanlagen für die Verarbeitung von Sampled Values C. Süfke (Westnetz GmbH, Germany)



1.44 
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3.5 



Automatisierung von Ortsnetzstationen – eine systemische Betrachtung C. Breuer, C. Jonas, C. Walgenbach, T. Bley (Westnetz GmbH, Germany)



3.6 



Zielnetzplanung und objektivierte Zustandsbewertung als Basis für einen ganzheitlichen Asset Management Ansatz D. Echternacht (SAG GmbH & Institut für Elektrische Anlagen und Energiewirtschaft (IAEW), Germany); N. Neusel-Lange (SAG GmbH, Germany); R. Schermuly, F. Meyer (Stadtwerke Ratingen GmbH, Germany) 



3.21 



Die Bedeutung der Systemkomponenten für die Gesamtperformance stationärer Batteriespeichersysteme: Erfahrungen mit dem Prototypen Energy Neighbor C. Nam Truong, M. Schimpe, M. Naumann, A. Jossen, H.C. Hesse (Technische Universität München, Germany) 



3.22 



Praxistest DC: Demonstration der Vorteile bei Haushaltsgeräten A. Stippich, K. Oberdieck, M. Neubert, A. Sewergin, G. Engelmann, J. Gottschlich, M. Conrad, P. Schülting, R. Goldbeck, C. van der Broeck, R. De Doncker (RWTH Aachen University, Germany)



3.7 



Unitäre reversible PEM-Brennstoffzellen für die flexible elektrische Energiespeicherung P. Kühne, M. Wenske, M. Heuer (Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Germany) 



3.23 



Digitale Schaltanlagen – neue Lösungen für Energieversorger M. Giese (ABB AG, Germany) 



3.8 



Magnetische Felder in einer Mittelfrequenztransformator-Kaskade J. Fröhner, G. Schulz (cte Controltechnology Engineering GmbH, Germany); S. Voss, M. Baumann, M. Heinz (Siemens AG, Germany); D. Hackstein (FernUniversität Hagen, Germany)



3.24 



Einsatz natürlicher Esterflüssigkeiten in Verteiltransformatoren S. Haegele, S. Tenbohlen (Universität Stuttgart, Germany); E. Junge, M. Konermann (Netze BW GmbH, Germany) 



3.9 



Modulare System Architektur für die Verarbeitung von CIM B. Requardt, S. Wende-von Berg (Fraunhofer IWES, Germany); T. Wagner (F&S, Germany); M. Braun (Universität Kassel & Fraunhofer IWES, Germany) 



3.25 



3.10 



Dezentrales Management von Kaskadierten H-Brücken-Multilevelumrichtern basierend auf kybernetischen Prinzipien M. Herzog, T. Lahlou, H.-G. Herzog (Technische Universität München, Germany); A.W. Ebentheuer (Technische Universität München & Institute of Energy Conversion Technology, Germany)



Messung und Modellierung von Oberschwingungsimpedanzen auf der Mittelspannungsebene M. Jordan, M. F. Meyer, D. Schulz (Helmut Schmidt Universität Hamburg, Germany); St. Adloff (WRD Wobben Research and Development GmbH, Germany); F. Santjer (UL International GmbH, Germany) 



3.26 



SimSES: Software zur techno-ökonomischen Simulation stationärer Energiespeichersysteme M. Naumann, C.N. Truong, M.Schimpe, A. Jossen, H.C. Hesse (Technische Universität München, Germany)



3.27 



Stromspeicherung in adiabate Druckluftspeicherkraftwerken: Ergebnisse zum BMWi- Projekt ADELE-ING S. Zunft (Deutsches Zentrum für Luft- u. Raumfahrt (DLR) & Institut für Technische Thermodynamik, Germany); V. Dreißigacker, M. Krüger (Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt, Germany) 



3.28 



Chancen und Risiken in der Digitalisierung des Energiesystems. Vulnerabiltätsanalyse im Smart Grid M. Tapia (Universität Bremen, Germany)







4 Projekte und Anwendungen



4.1 



PHI Factory: Bereitstellung von Netzdienstleistungen durch flexiblen Fabrikbetrieb T. Plößer, J. Hanson (Technische Universität Darmstadt, Germany); N. Roloff (Entega AG, Germany) 



4.2 



3connect – Dezentrale Optimierung für e-Mobilität mit Lastmanagement und erneuer baren Energien A. Berthold, D. Gerbracht (ABB AG, Germany)



4.3 



Grid-Control – Ein Gesamtlösungsansatz für das Verteilnetz der Energiewende K. Volk, C. Lakenbrink, C. Kurka, L. Rupp (Netze BW GmbH, Germany)



4.4 



Eine Virtuelle Kraftwerks-Demonstrationsplattform für mehrfache Optimierungs- und Steuerungssysteme F. Heimgaertner, M. Menth (Universität Tuebingen, Germany); E. Schur, F. Truckenmueller (Reutlingen Universität, Germany); 



4.5 



Demonstration of an OS4ES based vrtual power plant aggregation process T. Dethlefs, W. Renz (Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg, Germany); A. Schröder (FGH e. V., Germany); C. van den Broek (TNO, The Netherlands); M. Fernandez (Fundacion Tecnalia Research & Innovation, Spain); A. Papanikolaou (Hypertech SA, Greece)



4.6 



Erstellung einer Energiemanagementstrategie für produzierende Unternehmen am Beispiel des Lastmanagements M. Bleider, St. Nienke (RWTH Aachen University, Germany)



4.7 



Die SINTEG Modellregion NEW 4.0 H. Schäfers, W. Beba (Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg, Germany); C. Bruce-Boye (Fachhochschule Lübeck, Germany) 



3.11 



Zertifizierung von EZA und EZE – Was kommt als nächstes? C. Scheefer, C. Lütke-Lengerich, A. Hoppmann (FGH Zertifizierungsgesellschaft mbH, Germany)



3.12 



Prüfstand zur Wechselwirkungsanalyse von Anlagen und Komponenten im Niederspannungsbereich F. Schaller (Fraunhofer Institut & Fraunhofer Institusteil Angewandte Systemtechnik, Germany); S. Yang, B. Fischer, S. Nicolai (Fraunhofer IOSB-AST, Germany); P. Bretschneider (Fraunhofer IITB, Germany)



3.13 



3.14 



3.15 



Erbringung von Netzdienstleistungen mit einem hybriden Speichersystem B. Bohnet, S. Hubschneider, I. Mauser, M. Braun, T. Leibfried, H. Schmeck (Karlsruher Institut für Technologie, Germany); S. Kochanneck Karlsruher Institut für Technologie & Institute AIFB, Germany) Transiente Störgrößeneinkopplung auf Schutzsysteme mit Kleinsignalwandlern in Mittelspannungsschaltanlagen C. Suttner (Universität Stuttgart & Institut für Energieübertragung und Hochspannungstechnik, Germany); W. Ebbinghaus (ABB AG, Germany); S. Tenbohlen (Universität Stuttgart, Germany) VEREDELE-FACDS: Power Quality Überwachung am Rand des Verteilnetzes mit Hilfe von IOT Sensoren und Cloud-Analytik C. Ruester, F. Haussel (A. Eberle GmbH & Co. KG, Germany); T. Huehn, N. El Sayed (Technische Universität Berlin, Germany) 



3.16 



Technologien zur Hochspannungs-Energieübertragung (123 kV – 420 kV AC) S. Keim (Keim Solutions and Engineering Services, Germany) 



3.17 



Anwendungsorientierte Distanzschutzprüfung basierend auf IEC 61970 D. Hilbrich, C. Rehtanz (Technische Universität Dortmund, Germany)



3.18 



Optimierung der online PMU Datenanalyse eines WAMS C.-O. Heyde (Siemens AG, Germany); R.E. Krebs (Siemens Energy Management & Otto-von-Guericke Universität Magdeburg, Germany); M. Mangold (Siemens AG, Germany)



3.19 



Quantifizierung des Einflusses von Umweltbedingungen und bodenphysikalischen Eigenschaften der Bettung auf die thermische Stromtragfähigkeit von Mittelspannungs-Energiekabelsystemen C. Balzer, C. Drefke, M. Schedel, V. Hinrichsen, I. Sass (Technische Universität Darmstadt, Germany); K. Hentschel (Bayernwerk AG, Germany) 



3.20 



Neuer smarter Ansatz für ein U/I-Messsystem integriert in einer GIS Gießharz-Durch führung (NCIT) – Design, Herstellung, Qualifizierung und Betriebserfahrung W. Olszewski, M. Kuschel (Siemens AG, Germany) 
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4.8 



Poster Sessions



Fokus: Statische Spannungshaltung – Forschungsergebnisse aus Simulationen, Laborversuchen und Feldtests O. Marggraf, St. Laudahn, B. Engel (TU Braunschweig, Germany); M. Lindner, Ch. Aigner, R. Witzmann (Technische Universität München, Germany); M. Schoeneberger, S. Patzack, H. Vennegeerts (FGH e. V., Germany); M. Cremer, M. Meyer, A. Schnettler (RWTH Aachen University, Germany); I. Berber (Netze BW GmbH, Germany); T. Bülo (SMA Solar Technology AG, Germany); J. Brantl (E. ON Bayern AG, Germany); F. Wirtz (Bayernwerk AG, Germany); R. Frings (INFRAWEST GmbH, Germany); F. Pizzutto (Maschinenfabrik Reinhausen, Germany) 



4.9 



Intelligenter Einsatz von Mehrpunktautomatisierungen im großstädtischen Mittelspannungs-Verteilnetz J. P. Linossier, U. Groß, S. Plötz (Rheinische NETZGesellschaft mbH, Germany); A. Underbrink (ABB Power Consulting, Germany)



4.10 



Integration möglicher Ladeinfrastrukturen für Elektrofahrzeuge in ein bestehendes Verteilnetz D. Maihöfner, M. Vetter, T. Plößer, J. Hanson (TU Darmstadt, Germany)



4.11 



Simulation von Spannungsprofilen in einem Verteilnetz auf Basis mehrjähriger Messreihen G. Seifert, Y. Liu, M. Luther, (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Germany); A. Köpken (ESTW, Germany) 



4.12 



Das intelligente Verteilnetz als Lösungsbaustein der Energiewende im Rahmen des SINTEG Demonstrationsvorhabens enera H. Fastje, E. Dieling, J. A. Schoenrock, M. Lange-Hüsken (EWE NETZ, Germany)



4.13 



Das Leuchtturmprojekt RegEnKibo: Regionalisierung der Energieversorgung auf Verteilnetzebene unter Anwendung eines multimodalen, zellularen Ansatzes M. Zimmerlin, M. Suriyah, T. Leibfried, P. Sauter, J. Maurer, M. Kluwe, S. Hohmann (Karlsruher Institut für Technologie, Germany); W. Köppel, C. Deguenther, Ch. Müller, J. Ruf, P. Prabhakaran (DVGW EBI, Germany); P. Missal (e-rp GmbH, Germany); J. Walter, L. Herold (Transferstelle Bingen, Germany); T. Eichinger (MicrobEnergy, Germany)



4.14 



Hybrid-Optimal: Forschungsprojekt zur Demonstration des zellularen Ansatzes L. Held, S. König, M. Uhrig, T. Leibfried (Karlsruher Institut für Technologie, Germany); R. Höche (Stadtwerke Bühl, Germany); H. Barsch, H. Buschmann, R. Wößner (SCHMID Energy Systems GmbH, Germany)



4.15 



N-1 sichere Blindleistungsgrenzen für optimierte Netze“ lauten S. Wende – von Berg, B. Ernst (Fraunhofer IWES, Germany); L. Riedl (Hanze University of Applied Sciences, Germany); M. Braun (Universität Kassel & Fraunhofer IWES, Germany)



4.16 



Eine sichere Energieversorgung für den Schienennahverkehr: Automatische Analyse und Bewertung des Schutzsystemverhaltens M. Dauer, H. Ullmann, R. Ganjavi (Siemens AG, Germany); C. Blug (Siemens PTI, Germany); R. E. Krebs (Siemens Energy Management & Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg, Germany) 



4.17 



C/sells: Großflächiges Schaufenster im Solarbogen Süddeutschlands – Partizipation, Methoden, Möglichkeiten F. Samweber, S. Köppl (Forschungsstelle für Energiewirtschaft e. V., Germany); A. Reuter (Fichtner GmbH & Co. KG, Germany); O. Langniß, T. JK Brenner (Dr Langniß Energie & Analyse, Germany) 



4.18 



DESIGNETZ – Modulares Konzept für das nutzerorientierte Energiesystem der Zukunft C.s Matrose (Westnetz GmbH, Germany); T. Wiedemann (Innogy SE, Germany)



4.19 



Historische Perspektive der selbstgeführten HGÜ A. Krontiris (ABB AG, Germany)



4.20 



Dynamisches Simulationssystem für die Netzbetriebsführung N. Brose, H. Schwarz, K. Pfeiffer, B. Buckow, D. Lehmann (Brandenburgische Technische Universität Cottbus-Senftenberg, Germany); M. Fischer (BTC Business Technology Consulting AG, Germany); M. Schmieg, St. Weigel (DIgSILENT GmbH, Germany)
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4.21 



Definition, Modellierung und Kommunikation von Flexibilität in Smart Buildings und im Smart Grid I. Mauser, J. Müller, H. Schmeck (Karlsruher Institut für Technologie, Germany); K. Förderer (FZI Forschungszentrum Informatik, Germany) 



4.22 



Die energieintensive Industrie als Rückgrat für eine nachfrageseitige Flexibilisierung A. Pelzer (Fraunhofer IFF, Germany) 



4.23 



Systemführung in künftigen Energiesystemen – Ein zentrales Thema in Deutschlands größter Forschungsinitiative zur Energiewende M. Dauer, Ch. Schacherer, I. Mladenovic (Siemens AG, Germany); S. Kosse (Siemens AG & Corporate Technology, Germany); J. Jäger (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, Germany); R. E. Krebs (Siemens Energy Management & Otto-von-Guericke Universität Magdeburg, Germany); S. Altschaeffl (TenneT TSO GmbH, Germany); P. Noglik (ABB AG, Germany); T. Pletzer (HanseWerk AG, Germany); V. Biagini (ABB AG Forschungszentrum, Germany) 



4.24 



Energieeffizienz auf dem Campus: Fallstudie der Technischen Universität Braunschweig L. Soleymani (Technische Universität Braunschweig, Germany) 



4.25 



Ein soziotechnisches Simulationsframework für kooperatives Management in Strom verteilnetzen D. Hidalgo-Rodriguez, S. Hoffmann, F. Adelt, J.Weyer, J. Myrzik (Technische Universität Dortmund, Germany) 



4.26 



Erfahrungsbericht „Synergieeffekte zwischen E-Mobilität, erneuerbaren Energien und Energiespeichersystemen in lokalen Netzen“ S. Hommel, Ch. Blumhagen, M. Bodach (Westsächsische Hochschule Zwickau, Germany)



4.27 



Dezentrale Frequenzstabilisierung in Netzinfrastrukturen mit hohen Anteilen an erneuerbaren Energien M. Albrecht, Ch. Rehtanz (Technische Universität Dortmund, Germany); W. Horenkamp (ASL Services GmbH, Germany)



4.28 



Möglichkeiten der Umsetzung des Zellularen Ansatzes für zwei regionale Energiesysteme in Deutschland aus sozio-technischer Perspektive P. Thier, B.Giese, U. Brand, Ch. Schnülle, A. von Gleich, St. Goessling-Reisemann, (Universität Bremen, Germany); U. Petschow, K. Heinbach (Institute for Ecological Economy Research, Germany); 



4.29 



Energiewende in the Low-Voltage Grid- Modellregion Zwickau T. Hempel, B. Veit, D. Kretz, S. Hommel, M. Bodach (Westsächsische Hochschule Zwickau, Germany) 
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Speakers Corner



Junges Forum Energietechnik 2017



Speakers Corner



Projektmanagement in der Energiebranche



Energetische Partnerschaften – Treffpunkt für Visionäre und Macher



Durch die Energiewende in Deutschland besteht in den kommenden Jahren ein großer Bedarf an erneuerbaren Erzeugern und neuen Leitungstrassen. Das Junge Forum Energietechnik wird sich mit diesem Thema unter dem Gesichtspunkt des Projektmanagements beschäftigen.



Speakers Corner Rondell



Dienstag, 28. November 2017



16:50 – 17:05 Uhr 



 nergieinfrastruktur der Zukunft:  Energiespeicherung und E Stromnetzregelung mit hocheffizienten Gebäuden. Projekt Windheizung 2.0



Montagabend, 27. November 2017







Martina Reinwald, Bayerisches Landesamt für Umwelt



Die Abendveranstaltung zum gegenseitigen Kennen Lernen und Netzwerken der Studierenden und Young Professionals findet im Restaurant Bredershof, Hauptstraße 128, 53639 Königswinter-Niederollendorf statt.



17:10 – 17:25 Uhr Digitalisierung im Verteilnetz – Basis für (mehr) Kosten effizienz in Netzbetrieb und Planung



Als Referent wird Herr Gerald Kändler, Leiter des Asset Management von der Firma Amprion eine kurze Ansprache zum Projektmanagement im Projekt UltraNet halten.







Andreas Ulbig, Adaptricity, Switzerland



17:30 – 17:45 Uhr Energy harvesting from greenhouse gases IR emission using Koops-GranMat® – Boson-storage 



Hans W.P. Koops, HaWilKO GmbH



21:00 Uhr Energiewende im Sport – ein emotionaler und leidenschaft Raum: Plenarsaal licher Zugang zum Thema Dienstag, 28. November 2017







Friedhelm Lange, Largadère Sports GmbH







Mittwoch, 29. November 2017



14:00 – 16:00 Uhr JUNGES FORUM (Raum: Bonn 3)



Interaktiver Workshop mit der Gesellschaft für Projektmanagement zum Thema Projektmanagement in der Energiebranche. Herr Stephan Reinisch wird einen anwendungsorientierten Workshop über Projektmanagementmethoden für die Energiebranche halten.
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11:25 – 11:45 Uhr Neue Impulse für die Energiewende – Wo steht Deutschland Raum: Plenarsaal im internationalen Vergleich 



Jörg Lichter, Handelsblatt, Research Institute



11:50 – 12:10 Uhr 



Intelligent auf allen Ebenen – Kommunale Energieversorgung



Speakers Corner Rondell



Jonas Danzeisen, Venios GmbH



12:10 – 12:30 Uhr 



Startups für die Energiewende Mobil und Dynamisch



Speakers Corner Rondell



Innoloft GmbH
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Ausstellerverzeichnis



Ausstellerverzeichnis Wir freuen uns folgende Aussteller begrüßen zu dürfen



Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein führender internationaler Technologiekonzern, der seit 170 Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und Internationalität steht. Das Unternehmen ist in mehr als 200 Ländern aktiv, und zwar schwerpunktmäßig auf den Gebieten Elektrifizierung, Automatisierung und Digitalisierung. Siemens ist weltweit einer der größten Hersteller energieeffizienter ressourcenschonender Technologien. Das Unternehmen ist einer der führenden Anbieter effizienter Energieerzeugungs- und Energieübertragungslösungen, Pionier bei Infrastrukturlösungen sowie bei Automatisierungs-, Antriebsund Softwarelösungen für die Industrie. Darüber hinaus ist das Unternehmen ein führender Anbieter bildgebender medizinischer Geräte wie Computertomografen und Magnetresonanztomografen sowie in der Labordiagnostik und klinischer IT. Im Geschäftsjahr 2016, das am 30. September 2016 endete, erzielte Siemens einen Umsatz von 79,6 Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 5,6 Milliarden Euro. Ende September 2016 hatte das Unternehmen weltweit rund 351.000 Beschäftigte. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.siemens.com. Die innogy SE ist ein führendes deutsches Energieunternehmen mit einem Umsatz von rund 44 Milliarden Euro (2016), mehr als 40.000 Mitarbeitern und Aktivitäten in 16 euro päischen Ländern. Mit ihren drei Geschäftsfeldern Netz & Infrastruktur, Vertrieb und Erneuerbare Energien adressiert die innogy SE die Anforderungen einer modernen dekarbonisierten, dezentralen und digitalen Energiewelt. Als Innovationsführer bei Zukunftsthemen wie eMobility sind wir an den internationalen Hotspots der Technologiebranche wie im Silicon Valley, in Tel Aviv, London oder Berlin vertreten. Wir verbinden das breite Know-how unserer Energietechniker und Ingenieure mit digitalen Technologiepartnern – vom Start-up bis zum Großkonzern. Mit geplanten Investitionen von 6,5 bis 7,0 Milliarden Euro im Zeitraum von 2017 bis 2019 bauen wir den Energiemarkt der Zukunft und treiben die Energiewende voran. innogy ist bunt, flexibel, voller Energie – let’s innogize! Weitere Informationen unter www.innogy.com DIgSILENT ist ein Beratungs- und Softwareunternehmen auf dem Gebiet der elektrischen Energieversorgung für Übertragungs-, Verteil-, Erzeugungs- und Industrienetze. Ein weiterer Schwerpunkt umfasst Themen der Simulation und Netzintegration von Erneuerbaren Energien. DIgSILENT wurde 1985 als unabhängiges, privates Unternehmen mit Sitz in Gomaringen gegründet. Mit nunmehr weltweit sieben Niederlassungen und einem umfangreichen Netzwerk aus Partnern und Vertretern unterstützt DIgSILENT seine Kunden in über 140 Ländern. Das DIgSILENT Produkt- und Serviceportfolio umfasst die Netzberechnungssoftware PowerFactory, das Datenbank- und Verwaltungssystem für Betriebsmitteldaten StationWare, das dynamisches Performance-Monitoring-System PowerFactory Monitor sowie ergänzende Service- und Beratungsdienstleistungen, Anwenderschulungen und Seminare. Zu den DIgSILENT Kunden gehören Unternehmen der Energiewirtschaft, Bildungs-/Forschungsinstitute, Beratungsunternehmen und staatliche Organisationen.
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Die BTC Business Technology Consulting AG ist eines der führenden IT-Consulting-Unternehmen in Deutschland und insgesamt an 16 Standorten – mit der Schweiz, der Türkei, Polen, Frankreich, Japan, Rumänien und China – vertreten. Das Unternehmen mit über 1.600 Mitarbeitern und Hauptsitz in Oldenburg ist Partner von SAP und Microsoft. Einzigartig ist die Kombination des SAP Know-hows mit der Spezialisierung auf Geoinformationssysteme und der langjährigen Erfahrung im Bereich der Netzleittechnik mit dem eigenen Softwareprodukt BTC PRINS®. Das Dienstleistungsangebot reicht von der Prozessberatung über die Systemintegration bis zum Applikations- & Systemmanagement. Ein weiterer Fokus liegt auf energienahen Softwareprodukten. Branchenschwerpunkte liegen in den Bereichen Energie, Telekommunikation, Industrie & Dienstleister, Öffentlicher Sektor. Seit ihrer Gründung im Jahre 2000 hat die BTC Business Technology Consulting AG ein dichtes Netz an Geschäftsstellen aufgebaut, um IT-Consulting kundennah erbringen zu können.



Die Neplan AG wurde 1988 gegründet und ist ein Unternehmen, das sich mit der Entwicklung qualitativ hochstehender Software für elektrische Energieversorgungsnetze, Gas-, Wasser- und Fernheizungsnetze befasst und entsprechende Dienstleistungen in diesem Bereich anbietet. Der Hauptsitz des privaten und unabhängigen Unternehmens liegt in Küsnacht (Zürich), Schweiz. Neplan AG wurde, als Entwickler des Netzberechnungssystems NEPLAN®, eines der weltweit führenden Unternehmen im Engineering Softwaremarkt. Das erstklassische Netz berechnungssystem NEPLAN® wird in vielen Bereichen der Energieversorgung eingesetzt, so z.B. in Übertragungs- und Verteilnetzen, Erzeugungs- und Industrie-Netzen, Smart Grid Applikationen und Netzen mit erneuerbaren Energiequellen und Energiespeicherung. Der NEPLAN Asset Manager bietet neue Simulations- und Auswertemöglichkeiten für das strategische und operative Asset Management. Die NEPLAN AG ist Mitglied der international tätigen NEPLAN®-Consulting Gruppe, die bereits über 1000 Projekte erfolgreich mit NEPLAN® durchgeführt hat. Adaptricity ist ein SpinOff-Unternehmen der ETH Zürich und ist spezialisiert auf die Planung und Optimierung von elektrischen Verteilnetzen – ein Thema, welches vor dem Hintergrund der Energiewende immer wichtiger wird. Unsere SmartGrid- Simulationsplattform hilft Netzbetreibern, Verteilnetze genauer zu simulieren und zu analysieren. Gleichzeitig ermöglicht die Technologie neue Anwendungen wie Netz-Monitoring mit SmartMeter-Daten und ein effektiveres Asset-Management. Dadurch können erhebliche Kosten in Betrieb und Unterhalt der Stromnetze eingespart werden.
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Übersichtsplan



Allgemeine Hinweise



ÜBERSICHTSPLAN WORLD CONFERENCE CENTER BONN



TAGUNGSBÜRO Das Tagungsbüro befindet sich bis 27. November 2017 beim



Bonn 1&2



Poster



VDE Konferenz Service Olga Oberländer Stresemannallee 15 60596 Frankfurt Telefon: 069 6308-282 Telefax: 069 6308-144 [email protected]



Bonn 3



und ab 28. November 2017 im World Congress Center Bonn.



Berlin



Poster



Speakers Corner Rondell



Poster



Poster



Das Tagungsbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 28. November 2017 von 08:30 bis 18:30 Uhr 29. November 2017 von 08:00 bis 16:00 Uhr Foyer



Sie erhalten Ihren Tagungsausweis und Ihre Tagungsunterlagen zu den Öffnungszeiten des Tagungsbüros an der Registrierung im World Congress Center Bonn.



Kleiner Saal



TAGUNGSORT World Conference Center Bonn Platz der Vereinten Nationen 2 53113 Bonn



RAHMENVERANSTALTUNGEN



Plenarsaal



Am Abend des 28. November 2017 findet von 19:00 bis 22:30 Uhr ein Get Together mit Imbiss innerhalb der Ausstellung im WCCB statt, die Gelegenheit zu regem Informationsaustausch und dem Besuch der Ausstellung gibt.



TAGUNGSUNTERLAGEN Die Tagungsunterlagen werden als Download vor der Konferenz bereitgestellt.



Systemaspekte Bildnachweise: © Frank Rumpenhorst, © Hanschke Hannibal
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Markt, regulatorischer Rahmen und Akzeptanz



Technologien & Komponenten



Projekte und Anwendungen
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Allgemeine Hinweise



Wir danken den Sponsoren für die Unterstützung



Game Changer



Nachhaltig wird normal. Energie wird innogy.



Trendsetter



Pacemaker



Medienpartner



innogy.com 34



VDE VERBAND DER ELEKTROTECHNIK ELEKTRONIK INFORMATIONSTECHNIK e.V.



Stresemannallee 15 60596 Frankfurt am Main
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Programm ETG Congress 2017 - Vde.com 

Neue Verbraucher, Speicher und Erzeugungseinheiten fÃ¼hren zu einer hÃ¶heren ..... Martin Zimmerlin, Karlsruher Institut fÃ¼r Technologie. 14:15 â€“ 14:25 Uhr.
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Programm ETG Congress 2017 - Vde.com 

Carsten Siebels. TenneT .... Carsten Siebels, Tennet TSO GmbH ..... F. Schaller, S. Schlegel; B. Fischer, S. Yang, St. Nicolai, P. Bretschneider (Fraunhofer IOSB-.
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TU3-ETG 

Nom Commercial: Nom du produit: Détails du produit: Détails standard applicable: Coordonnées du fournisseur: Nom: Adress
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Dritter Internationaler Congress FR Psychologie In M Nchen 

DRITTER INTERNATIONALER CONGRESS F R PSYCHOLOGIE IN M NCHEN VOM 4 BIS 7 AUGUST 1896. PDF - Are you looking for Ebook Dritter ...
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Medienmitteilung 6. Internationaler Filmmusikwettbewerb 2017 ... 

6. Internationaler Filmmusikwettbewerb 2017. Goldenes Auge an italienischen Komponisten Giuseppe. Onofrietti. Filmmusikkonzert in der neuen Tonhalle Maag.
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Themen-Special MOBILE WORLD CONGRESS 2017 

Innerhalb des Specials wird der Kunde mit groÃŸformatigen Multiscreen-Werbemitteln festplatziert eingebunden. (stationÃ¤r: Wallpaper, Mobile: Mobile ContentAd ...
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20160530 ficha tecnica etg - Adccom 

Electromagnético. 1'' - 12''. 150 PSI. 0 PSI. Bridada m³ o litros*. Modbus*. Pulsos, 4-20 mA/. RS-485. 110 / 220 VAC .5
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ETG XR - Adccom 

Clase metrolÃ³gica. PosiciÃ³n de instalaciÃ³n. Exactitud ... 406. 482. 14.1. 19. 20. 38. 50. *. *. Kg. CARACTERÃ�STICAS
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Congress Song 

1. Lou - da - teo-nies pen-tes, kau-de-te Do-mi-rum. Lowo. + da . te om-es gon - tas laut da . te Do-mi - mum. LAU -. __
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dritter internationaler congress fr psychologie in m nchen vom 4 bis 7 ... 

internationaler congress f r psychologie in m nchen vom 4 bis 7 august 1896 as PDF for free at The Biggest ebook library in the world. Get dritter internationaler ...
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21 IFATCC INTERNATIONAL CONGRESS 

Del 6 al 9 de mayo del 2008, la AEQCT organizó su segundo Congreso Internacional, ... presidencia del Dr. Josep Mª Canal
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22. Internationaler Schulterkurs - Intercongress 

04.10.2017 - Klinik/Praxis/Firma: PLZ, Ort: sich derzeit. â�’ in der Physiotherapie. â�’ â€¦â€¦â€¦â€¦â€¦â€¦â€¦â€¦â€¦. in unserem Haus befindet bzw. beschÃ¤ftigt ist. Datum.
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internationaler und europaischer gesundheitsschutz 

gesundheitsrecht in who faocak wto eu unter besonderer beracksichtigung des ... of Kindle, or competitors like The Nook, or maybe just because people want ...
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Internationaler Gerechtigkeitsmonitor 2013 - Insm 

Bundesrepublik Anfang der 2000er sogar zeitweise der in den skandinavischen LÃ¤ndern Ã¼berlegen war. An dieser Stelle zeigt sich das Potenzial der Sozialen ...
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41. international skilex congress 

International Legal Congress ... Justitiarin / Legal Advisor,Verband Deutscher Seilbahnen (VDS) .... General assembly Skilex International - congress hotel.
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2nd FALAN Congress 

19 oct. 2016 - Symposium 6. “Patient derived induced pluripotent stem like cells as models for neudegenerative diseases”
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20160530 ficha tecnica etg t - Adccom 

Protocolo de comunicaciÃ³n. AlimentaciÃ³n externa. Velocidad mÃnima. Acero inoxidable 304. Â± 0.5%. 80Âº C. C. Horizont
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Here - XXIII. Limes Congress 2015 

... the example of the Roman fortress of Mogontiacum (Mainz) . ... provinces ....................... 30. George Cupcea, Roman Military Personnel and Frontier Security .
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20160530 ficha tecnica etg acr - Adccom 

fluidos con algunos químicos que sean eléctricamente conductivos con un ... Q/Qmax. Curva de exactitud. Ancho 70 mm. Lar
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National Youth Congress - Arlingtonva 

For more information, contact: (703) 228-7781, TTY 711 ... We can provide reasonable modifications for people with disab
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INTERNATIONALER 02.–14.03. GIESSEN 

Hilfestellung fürs Bewerbungsgespräch. Veranstalter: ZAUG – „Region stärkt Frauen und Beruf“. 13.03.2012 | Di. 19.30 Uhr | Pro Familia, Liebigstr. 9, 35390 ...
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Internationaler VermÃ¶gensverwalter automatisiert 

Die Kernsysteme von swisspartners sind das Portfolio Management System (PMS) ... Next kann AuszÃ¼ge von mehr als 700 Banken in jeder Sprache aus PDF, XML ... Assets. 5,5 Milliarden Euro. Fakten. Zusammenarbeit Mensch / Maschine.
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Internationaler HÃ¤ndel-Cup 

V M Ind. TD TR. Dif Pl. Runde Nr.: 1 Kampfrichter: GSCHING Alexander (GER). 89 WOLF Leon. GER CTG Koblenz. --- 5V 1D 5V 4D. 2 4 0,500 15 15 0 3.
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VI. INTERNATIONALER OBERSTDORFER MUSIKWETTBEWERB ... 

23.04.2016 - 2016 ist er ausgeschrieben für das regionale Volkslied (Jodellied bzw. ... Bitte senden Sie Ihre schriftliche Anmeldung bis zum 20. März 2016 ...
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